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Neueſte Ereigniſſe
In der Beſetzung der OberPoſtdirektor Stellen ſind verſchiedene Ver

änderungen eingetreten

Auch das neueſte Manifeſt des Zaren deſſen Inhalt jetzt ausführlicher
vorliegt kann man mit den Worten charakteriſieren Keine Verfaſſung

für Rußland

S c

In der Mandſchurei ſcheinen die Dinge vor der entſcheidenden Wendung
zu ſtehen

r Was in der Welt vorgeht
Halle 4 März

Ein großes politiſches Ereignis haben wir in der ablaufenden Woche
z nicht gehabt es ſei denn daß man die Einweihung des Berliner

I Domes auch von einem politiſchen Geſichtspunkte aus betrachten will
Das kann man anch da dieſer Dom als Wahrzeichen des geeinigten

ne proteſtantiſchen Deutſchlands angeſehen werden darf Und wie die Pro
P teſtanten Deutſchlands mit Stolz auch auf den Kölner Dom das Straß

burger Münſter und andere katholiſche Kathedralen ſehen für deren Fertig
ſtellung ſie ſich auch durch Beiträge intereſſiert haben ſo könnten auch die

Katholiken des Deutſchen Reiches mit Stolz auf den neuen kirchlichen
Monumentalbau in der Reichshauptſtadt ſehen Sonſt brachte die Woche
im Weſentlichen nur Nachſpiele zu vorausgegangenen Ereigniſſen Die
Raliſikationen der neuen Handelsverträge ſind in dieſer Woche aus
getauſcht und die alten Verträge gekündigt worden Jn der akademiſchen
Welt wurde zu allſeitiger Befriedigung Frieden geſchloſſen und an den
Bergarbeiterſtreik wurde mehrfach in den parlamentariſchen Dedatten

erinnert

Von großer wenn auch nicht gerade erfreulicher Bedeutung iſt eine

e

nen gelegentlich in der Budgetkommiſſion gemachte Ankündigung des Schatz
rſtr 45 ſekretärs daß er mit der Ausarbeitung einer großen und einſchneidenden

Steuervorlage beſchäftigt ſei durch welche im großen Stile der Reichs
finanzmiſere ein Ende bereitet werden ſoll Nähere Andeutungen über
den Charakter der Steuer hat der Schatzſekretär nicht gemacht ſo daß
man ſich einſtweilen den Kopf zerbrechen kann wer und was bluten muß

n Bisher liegen nur Andeutungen vor
Alle ausländiſchen Vorgänge werden noch immer ganz und gar

verdunkelt in den Schatten geſtellt und in den Hintergrund gedrängt
durch die wirren Geſchehniſſe in Rußland Das ganze Reich iſt wie
vom Fieber geſchüttelt Ueber ganz Polen iſt der Belagerungszuſtand ver

zre ſängt und man iſt bereits müde alles Blutvergießen und alle die Streils

abei u erwähnen Man weiß kaum noch wer in Rußland nicht ſtreikt und
r wo nicht im Erwerbs und Verkehrsleben anörmale zum teil anarchiſche
rittti Zuſtände herrſchen Dabei fürchtet man für den Ausgang dieſer Woche

t c noch Schlimmeres Es hieß am 4 März würde das Andenken an die
f Aufhebung der Leibeigenſchaft durch allerlei terroriſtiſche Taten gefeiert
i werden Als ob es noch ſchrecklicher zugehen könnte als es bereits der
ar Fall iſt wo kein Menſch ſeines Lebens ſicher iſt und jeder Tag neue
ler I Greuelſzenen ſieht von denen die fürchterlichſten in letzter Woche ſich in

e Die Erben von Ravenſtein
Roman von Ludwig Habicht

Fortſetzung

Hören Sie nur und ohne auf die Abwehr Klaudia se 34s0 für
Machdruck verboten

er zu achten entfaltete Alwin den Brief und las mit übermütigem

Auflachen Daß ich ein Narr wäre Wenn ich ihm jetzt etwas
ahre ſchickte würde mich der Burſche beſtändig anzapfen
T Alle Achtung ich bin gerade auf den alten Herrn nicht
ztatuts zum beſten zu ſprechen aber recht hat er damit doch Solch
4 Ab leichtſinnige Schuldenmacher ſind wie Danaidenfäſſer der
trag größte Goldſtrom kann ſie nicht füllen

Klaudia blickte jetzt doch etwas erſtaunt auf ihren Vetter
ſie hatte von ihm eine ſolche Redewendung nicht einmal er

er wartet Alwin gewahrte ſogleich die gute Meinung die ſeine
Bemerkung hervorgebracht hatte und ſeine Eitelkeit wurde nicht
wenig dadurch gekitzelt Sie haben mich wohl wirklich für
einen armſeligen Krämer gehalten aber ich habe zwei Jahre

eiſch tuppe in Prima geſeſſen
12 Das ſieht man Jhnen freilich nicht mehr an entgegnete

e Klaudiag die raſch ihre übermütige Laune wieder gewonnen und
eſt die dem ohnehin ſo eitlen Burſchen nicht den geringſten Triumph

gönnte Von den gelehrten Studien iſt nichts geblieben
13 Der armſelige Krämer guckt jetzt überall hervor
end Bitte nicht kitzeln liebe Couſine erwiderte Alwin Wer
et zwei Jahre in England geweſen ſt
a 5 Da bringen Sie ſchon wieder das vertrackte Wort Soll

ich Sie den Felſen hinunterſtoßen rief Klaudia zornig aus
ſie waren während ihrer Unterhaltung den Fahrweg langſam

n hinaufgeſtiegen der hier noch einmal an einem Abhang vorbeiging
l und Alwin der ſich ziemlich am Rande des Weges gehalten
A hatte wich unwillkürlich einen Schritt zurück als fürchte er

ſeine ſo kurz angebunden Couſine könnte ihre Drohung wirklich
wahr machen Sie wurde dadurch nicht wenig erheitert

Kaukaſien abgeſpielt haben Wohl ſieht man in den oberſten Regierungs
kreiſen nachgerade die Notwendigkeit politiſcher Reformen ein und man
hat in letzter Woche auch einige dieſe bezweckende Beſchlüſſe gefaßt und
allerlei Verſprechungen gemacht Aber man traut den Beſchlüſſen und
Verſprechungen nicht mehr und die reformatoriſchen Taten die allein noch

beruhigen könnten bleiben aus Inzwiſchen iſt ein neues Manifeſt des
Zaren erſchienen zwiſchen deſſen Zeilen man doch nur leſen kann Es
bleibt alles wie früher

Auf dem oſtaſiatiſchen Kriegsſchauplatze ſind die beiden Armeen

in Folge des Vorgehens der Japaner an verſchiedenen Punkten hand
gemein geworden man kann hier zwar auch ſagen Bald lag er oben
bald lag er unten aber derjenige der oben lag war bis zur Stunde doch
meiſtens der Japaner Uebermacht und energiſches Draufgehen ſicherten
den gelben Soldaten meiſt den Erfolg und nur an einzelnen Stellen
konnten die Ruſſen Boden gewinnen Ob der ruſſiſche Oberbefehlshaber

Kuropatkin ſeine Stellung bei Mukden wird behaupten können muß
ſich ja in den nächſten Tagen zeigen jedenfalls geht das japanische Be
mühen dahin dem Feinde das Leben in den Flanken ſo ſauer zu machen
daß er von ſelbſt auf den Platz verzichtet Merkwürdig iſt daß die Kriegs
berichte noch immer von japaniſcher Uebermacht ſprechen Rußland wollte

doch im Verlaufe des Winters ſo bedeutende Verſtärkungen nach Oſtaſien
geworfen haben daß man für alles vorbereitet war Damit ſcheint es
wieder einmal wie ſchon mit ſo manchem Anderen nicht zu ſtimmen Der
Verteidiger von Port Arthur General Stoeßel iſt jetzt in Petersburg
angekommen und hat dem Zaren ſofort Bericht erſtattet Es werden ja
noch immer Vorwürfe gegen Stoeßel laut daß er in Port Arthur die
Flinte zu früh ins Korn geworfen habe aber dieſe Kritiken ſind im Ernſt
doch wohl kaum aufrecht zu halten Die japaniſche Flotte ſchwimmt
jetzt wieder auf offener See ihre ruſſiſchen Gegner halten ſich aus guten
Gründen in den Häfen der franzöſiſchen Jnſel Madagaskar Wenn hier
den Japanern ein großer Schlag gelänge die heute noch in Petersburg

herrſchende Oppoſition gegen einen ſchnellen Friedensſchliß würde wohl

bald zuſammenſinken

eDas neur Manifeſt des Zaren
Halle 4 März

Wie wir im Telegrammteil der geſtrigen Nummer kurz meldeten iſt
ein neues bemerkenswertes Manifeſt des Zaren Nikolaus erſchienen
Die Zeit der Unklarheit und des Zweifels über die Wege welche die
weitere innere Entwicklung des Zarenreichs nunmehr einſchlagen wird

ſind damit endlich beſeitigt Keine Verfaſſung für Rußland
das iſt die Loſung zu der Kaiſer Nikolaus nach längerem Schwanken ſich
jetzt entſchloſſen hat Er will an dem ungeſchmälerten Syſtem der Selbſt
herrſchaſt feſthalten gegen das faſt die ganze ruſſiſche Geſellſchaft ſich er
hoben hat und appelliert an die nationalen und religiöſen Jnſtinkte des
Volkes das ihm bei Durchführung dieſes Programms zur Seite ſtehen
ſoll Jn dieſem denkwürdigen Erlaſſe heißt es wie folgt

Der unerforſchlichen Vorſehung hat es gefallen das Vaterland durch

ſchwere Prüfungen heimzuſuchen Der blutige Krieg im fernen Oſten
um die Ehre Rußlands und die Herrſchaft in den Gewäſſern des Stillen
Ozeans ſo dringend nötig zur Sicherheit des friedlichen Gedeihens nicht
nur unſeres ſondern auch anderer chriſtlicher Völker auf Jahrhunderte
hinaus hat von dem ruſſiſchen Volke eine bedeutende Anſpannung

und mit luſtigem Auflachen fuhr ſie fort Was ſind Sie für
ein Haſenfuß Hätten Sie doch ruhig abgewartet

Daß ich ein Narr wäre ich habe nicht Luſt da hinunter
zu kugeln

Es würde Jhnen nicht gleich den Kopf gekoſtet haben
Aber im beſten Falle Arme und Beine Jch danke

Klaudia mußte von neuem laut auflachen es war doch
gut daß dieſer Burſche gekommen war nun hatte ſie wenigſtens
jemand mit dem ſie ihren Spaß treiben konnte Sie ſind
ein ungeheurer Feigling lieber Couſin ſagte ſie dann und
warf ihm einen verächtlichen Blick zu

Aber liebe Couſine rief Alwin abwehrend aus Sie
geben mir da einen Stoß ich fliege den Berg hinunter
komme mit zerbrochenen Gliedmaßen an und ich ſoll mich da
ganz gelaſſen in mein Schickſal finden Das können Sie von
keinem vernünftigen Menſchen verlangen

Unſer Vetter Haino von Goldenbruch hätte nicht einen
ſo ängſtlichen Seitenſprung gemacht

Der machte dafür andere Seitenſprünge die ich ihm nicht
nachtun will

Es war ein tüchtiger Menſch ſchade daß er fort mußte
mit dem hätte ich mich gut vertragen

Wenn er noch am Leben dann wird er jetzt ſchon zurück
kommen um ſein Erbteil zu verputzen

Warum ſollte er nicht wenn es ihm Vergnügen macht
Wunderliches Vergnügen wie ein Narr das Geld umher

zuſtrenen um einmal im Spital zu ſterben
Und was gedenken denn Sie anzufangen wenn Sie Jhr

Erbe bekommen
Dieſe Frage war wie ein Druck auf einen Knopf der das

verborgene Fach öffnete in dem der junge Menſch ſeine Lebens
träume ſorgfältig aufbewahrt hatte Was ein vernünftiger
Menſch damit anfängt Jch werde die Fabrik meines Vaters
bedeutend vergrößern ein bißchen an der Börſe ſpielen denn
ich bin nicht umſonſt zwei Jahre in England geweſen und in
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der Kräfte verlangt und viele unſerem Herzen naheſtehende teure Opfer
gefordert Während die ruhmvollen Söhne Rußlands mit aufopfernder
Tapferkeit kämpfen und ihr Leben für ihren Glauben ihren Kaiſer und
ihr Vaterland einſetzen brachen in unſerem Vaterlande ſelbſt Wirren aus

den Feinden zur Freude uns zu tieſem Kummer Vom Hochmut ver
blendet machen übelgeſinnte Führer einer aufrühreriſchen Bewegung freche
Anſchläge gegen die heilige orthodoxe Kirche und die durch die
Geſetze gefeſtigten Grundpfeiler des ruſſiſchen Staates indem ſie meinen
wenn fie den natürlichen Zuſammenhang mit der Vergangenheit zerreißen
würden ſie die beſtehende Staatsordnung zerſtören und ſtatt dieſer eine
neue Landesverwaltung auf neuer Grundlage errichten die aber tatſächlich
unſerem Vaterlande nicht angemeſſen ſein würde Der Anſchlag au

den Großfürſten Sergius der vorzeitig in
mitten der heiligen Denkmäler des Kremls ums Leben kam
beleidigt tief das Nationalgeſühl eines jeden dem die Ehre des ruſſiſchen

Namens und der Ruhm Demütig tragen wir die
herniedergeſandten Prüfungen und ſchöpfen Kraft und Troſt aus dem
feſten Vertrauen auf die Gnade die Gott ſtets dem ruſſiſchen Volk be
wieſen hat und aus der bekaunten uralten Ergebenheit unſeres treuen

Volkes für den Thron heiligen rechtgläubigen

der Heimat teuer ſind

Mit den Gebeten der
Kirche unter dem Banner der ſelbſtherrlichen kaiſerlichen
Gewalt hat Rußland ſchon häufig große Kriege und Wirren über
ſtanden ſtets mit neuer unbeugſamer Kraft aus den Nöten und
Schwierigkeiten hervorgehend Doch die in letzter Zeit im Jnnern herr
ſchende Unordnung und das Umſichgreifen f Aufruhr und Unruhen
gerichteten Gedanken machen es uns zur Pflicht die Regierungsinſtitu
tionen und alle Behörden an ihre Dienſtpf licht und ihren Dienſt eild
zu erinnern und ſie aufzufordern zur Wahrung des Geſetzes der Ordnung
und der Sicherheit ihre Aufmerkſamkeit zu verſchärfen im feſten Bewußtſein
ihrer moraliſchen und dienſtlichen Verantwortung gegen Thron und
Vaterland Unansgeſetzt auf das Voltswohl bedacht im feſten Vertrauen

daß Gott nachdem er unſere Geduld geprüft unſeren Waffen

Je tder al

den Sieg ſchenken werde rufen wir die gutgeſinnten Leute aller Stände
auf jeden in ſeinem Beruf und an ſeinem Platz ſich in einmütiger Mit
wirkung uns mit Wort und Tat anzuſchließen zu dem heiligen großen

Werke der Ueberwindung des hartnäckigen äußeren Feindes
zur Ausrottung des Aufruhrs im Lande und zum beſonnenen
Entgegenwirken gegen die inneren Wirren Wir erinnern dabei daran
daß es nur bei ruhiger Stimmung der geſamten Bevölkerung möglich iſt
unſere auf Erneuerung des geiſtigen Lebens des Volkes auf die Kräftigung
des Wohlſtandes und der Vervollkommnung der Staatsordnung gerichteten
Abſichten zu verwirklichen Mögen alle ruſſiſchen Untertanen ſich feſt um
den Thron ſcharen getreu Rußlands Vergangenheit die ehrlich und
gewiſſenhaft in Uebereinſtimmung mit uns um die Angelegenheiten des
Staates beſorgt ſind Gott möge der Geiſtlichkeit wahre Frömmigkeit
den Regierenden Gerechtigkeit und Wahrheit dem Volke Frieden den
Geſetzen Kraft und dem Glauben Gedeihen geben zur Befeſtigung der
Selbſtherrſchaft und zum Wohl meiner teuren Untertanen

Der vorſtehenden kaiſerlichen Kundgebung wird man wenigſtens den
Vorzug der Offenheit nicht abſprechen können ob aber das Echo das ſie
in den von täglich wachſender Erregung erfüllten Maſſen des ruſſiſchen
Volkes hervorrufen muß den Wünſchen des Zaren entſprechen kann
darüber wird man ſich wohl auch in Zarskoje Sſelo keinen übertriebenen
Hoffnungen hingeben Was will es beſagen wenn Kaiſer Nikolaus weiter

zehn Jahren denke ich es zum dreifachen Millionär gebracht zu
haben

Ja und was haben Sie dann davon fragte Klaudia
von neuem und blickte verwundert in das plötzlich erglühende
Geſicht des Vetters deſſen Augen ſeltſam aufleuchteten und der
mit einem Mal die Blaſiertheit völlig abſtreifte die er ſonſt
gern zur Schau ſtellte

Was ich davon habe fragte Alwin zurück Jch bin
dann Millionär gehöre zu den oberen Zehntauſend ach was
ſag ich Jn Deutſchland wird es kaum tauſend Menſchen
geben die mehr haben als ich Jſt das nicht ein ſchöner
Gedanke und er blickte mit glänzenden Augen in das Antlitz
ſeiner Verwandten

Und wenn Sie nun dieſe Millionen zuſammengeſcharrt
haben was wollen Sie damit anfangen

Wunderliche Frage Alle zehn Jahre müſſen ſich dieſe
Millionen verdoppeln und wenn ich das gehörige Alter erreiche
wie ich hoffe hinterlaſſe ich meinen Kindern ein fürſtliches
Vermögen

Nun mußte Klaudia unwillkürlich laut auflachen und Alwin
ſchaute ſie verwundert an er vermochte ſich die plötzliche
Heiterkeit ſeiner Couſine nicht zu erklären ſobald er gerade
dieſes ſein Lieblingsthema berührte dann war es ihm bitterer
Ernſt und dann war er auch überzeugt daß er nur ſeine
kühle verſtändigſte Rechenkunſt gezeigt habe in der ihn ſo
leicht niemand übertraf

Sie ſind der größte Narr den ich in meinem Leben je
getroffen habe antwortete Klaudia ſogleich auf ſeine ſtumme
Frage

Sehr ſchmeichelhaft und darf ich bitten wodurch ich mir
dieſes epitheton ornans zugezogen habe liebe Couſine

Sie fragen noch Sie wollen das Daſein eines eleuden
Hundes führen um einmal als Millionär zu ſterben Sollte
man nicht ſolche Leute als unheilbar ins Tollhaus ſperreu

Fragen Sie einmal unſere Tante die Frau Gräſin

e

e

e



für den Kaiſer und ſeine Gemahlin wird aus Berlin nach Toarmina ge

Seite 2 Sonntagbefiehlt daß damit es allen treuen Untertanen möglich werde vom Kaiſer
unmittelbar gehört zu werden dem unter dem Vorſitz des Kaiſers ſtehenden

Miniſterrat auch die Durchſicht und die Beratung der von Privatperſonen
und Inſtitutionen an die Perſon des Monarchen gerichteten Meinungs
äußerungen und Wünſche hinſichtlich der Vervollkommnung der Staats
verwaltung und Fragen die ſich auf Aufbeſſerung des Volkswohlſtandes
beziehen übertragen werden Das alles ſind nur Worte und immer wieder
Worte die ruſſiſche Geſellſchaft dürſtet aber nach Taten die ſie aus dem
gegenwärtigen Zuſtande der Unfreiheit auf allen Gebieten des menſchlichen
und ſtaatlichen Lebens erlöſen ſollen

Aus Berlin wird uns zu dem Manifeſt geſchrieben Das Maniſeſt des
Zaren macht abgeſehen von dem Jnhalt auch in der Form keinen guten
Eindruck Es ſind viele ſcheltende und tadelnde Worte gegen freche An
ſchläge gegen Hochmutsverblendung Aufruhr und Unruhen aber man
empfängt nicht den Eindruck der ruhigen und ſelbſtbewußten Kraft Be
feſtigung der Selbſtherrſchaft alſo Abweiſung jedes Gedankens an Ver
faſſung das iſt der Höhepunkt der Kundgebung Wie der Voſſ Ztg
aus Petersburg gemeldet wird hat das Manifeſt ernſteſte Beunruhigung
ſelbſt bei den Gleichgültigen hervorgerufen Man muß befürchten ſo
bemerkt die Voſſ Ztg daß alle Greuel des Terrors bevorſtehen
Aehnliche Beſorgniſſe werden von anderen Berliner Abendblättern geäußert
Das Gefährlichſte iſt worauf die Tagesztg aufmerkſam macht das be
ſtändige Schwanken des Zaren zwiſchen Milde und Strenge zwiſchen
Entgegenkommen und Verſagung

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 3 März Hofnachrichten Der Kaiſer folgte am
Donnerstag abend einer Einladung des kommandierenden Generals des
3 Armeekorps Generals der Infanterie v Bülow zum Diner Freitag
vormittag wohnte derſelbe Offiziersbeſichtigungen bei den hieſigen Kavallerie
regimentern bei Der Monarch begab ſich im Automobil zuerſt zum
zweiten GardeUlanen Regiment dann zum zweiten Gardedragoner
Regiment zum Gardeküraſſier Regiment und zum erſten Gardedragoner
i mar und nahm beim Offizierkorps des letzteren Regiments das Früh
t n

Zu Kaiſer Wilhelms Beſuch in Liſſabon meldet die Köln
Ztg von dort Wie der Secolo mitteilt erhielt der König von
Portugal ein Telegramm des Kaiſers Wilhelm der für Ende März
ſeinen Beſuch am portugieſiſchen Hofe anzeigt Falls der Katſer nicht
vorzieht an Bord der Hohenzollern zu wohnen wird er während ſeines
Aufenthalts die Gemächer des Schloſſes von Belem beziehen welches auch
der König von Spanten und der König von England während ihres
Beſuchs in Liſſabon bewohnten

Aus Meſſina wird berichtet Hier heißt es daß der deutſche
Kaiſer am 26 März in Taorming eintrifft Die kaiſerliche
Familie begiebt ſich auf der Jacht Hohenzollern nach der Reede von
Giardini und dann zu Wagen nach dem eine Stunde entfernten Taorming
Der Kaiſer hat das Hotel Timeo für die Monate März und April ge
pachtet Die Hotelgäſte müſſen jetzt das Hotel räumen Das Hausgerät

bracht Das kaiſerliche Geiolge beſteht aus etwa 40 Perſonen Die Nach
richt daß der Kaiſer nach Taorming kommt hat ſofort einen ſtarken
Fremdenſtrom nach dem ſo ſchön gelegenen ſizilianiſchen Städtchen ge
lenkt Aus aller Herren Ländern ſelbſt aus Amerika ſind telegraphiſch
Wohnungen beſtellt worden Die Miets und Hotelpreiſe ſind auf einmalaufs dreſache in die Höhe geſchwellt Jn Taorming und auch in Meſſina

werden großartige Vorbereitungen zum Empfang des deutſchen Kaiſers
getroffen denn der Kaiſer hat verſprochen ſich auch einige Tage als Gaſt
der Fürſtin Caſtellacci in Meſſina aufzuhalten

Ueber die neuen Steuerpläne des Reichsſchatzſekretärs
wird gemeldet Jn Reichstagskreiſen verlautet daß zu den neuen Steuer
vorlagen die der Reichsſchatzſekreäär Frhr v Stengel Freitag in der
Budgetkommiſſion angekündigt hat eine Reichserbſchaftsſteuer gehört
Wahrſcheinlich iſt auch abgeſehen von dem jetzt ſchon geplanten nur die
norddeutſche Brauſteuergemeinſchaft betreffenden Bierſteuergeſetz das eine
anderweitige Staffelung vorſieht ein neues Bierſtzuergeſetz für dasganze Reich in Ausſicht genommen falls die Mehrhtit des Bundesrats

er Einbringung eines ſolchen Geſetzes zuſtimmt Die Tabakſteuer da
gegen ſoll vorläufig nicht in Frage kommen Ferner verlautet daß
ich das Reichsſchatzamt das preußiſche Erbſchaſtsſtenergeſetz von 1891 zum
Muſter genommen hat doch mit der Erweiterung be auch Eltern Kin
der und Ehegatten 2 Prozent der Erbſchaft ſteuern ſollen Jm übrigen
ſollen die feſten preußiſchen Sätze beſtehen bleiben

Die Veröffentlichung des Wortlauts der Erklärung,
ſo ſchreibt unſer Beriiner parlamentariſcher Mitarbeiter welche der preußiſche
Kriegsminiſter v Einem in der Budgetkommtſſion des Reichstags über
die Militärvorlage abgegeben hat iſt wertvoll Es erhellt daraus
daß General v Einem die taktiſche Bedeutung einer ſtarken Kavallerie
mit einer Wärme kennzeichnete die ausgereicht hätte wenn in der Militär
vorlage nicht drei ſondern dreißig neue Kavallerie Regimenter gefordert
würden Der Miniſter hat ſich ſeine Aufgabe nicht leicht gemacht Er
iſt ſelbſt Kavalleriſt alſo von einer gewiſſen Begeiſterung für die Reiter
waffe wohl nicht ganz frei wenn auch das was er über die Bedeutung
der Kavallerie ſagte den in der hohen Schule des Generalſtabs durch
gebildeten Offizier erkennen läßt Man wird der Darlegung des Kriegs
miniſters programmatiſchen Charakter zuſchreiben dürfen in dem Sinne
daß darauf Bezug genommen werden wird jo oft in Zukunft Mehr
forderungen ſür die Kavallerie in Frage ſtehen Denn General v Einem
bekundet viel Geſchick darin den Volksvertretern die Anſchauungen und
Wünſche der Militärverwaltung plauſibel zu machen

Unter der Spitzmarke Was wird in Südweſtafrika
ſchreibt man uns aus Berlin Der Reichstag gewärtigt täglich die Vor

verjubelt und der ſelbſt mit einer Million fertig wird Unſere
Tante gibt gewiß nimmermehr ihre Tochter einem liederlichen
Leutnant

Dann ſind Sie vielleicht der Glückliche auf den ſie ihr
beſorgtes ſchwiegermütterliches Auge gerichtet hat

Alwin nahm eine ſiegesgewiſſe überlegene Miene an
Vielleicht würde ſie nicht nein ſagen wenn ich Baldwine

haben wollte aber das fällt mir nicht ein
Nun eine Komteſſe zur Gattin bekommen das würde

doch Jhrer Eitelkeit kitzeln
Pah was hab ich davon Sie würde es mir nie ver

zeihen daß ich ſie zur einfachen Frau Braumüller gemacht
hätte und mit ihren Prätenſionen nur das Leben verſauern und
verſalzen Nein ich heirate eine Bürgerliche Gleich und gleich
geſellt ſich gern und er ſchaute dabei mit einem Anflug
von herausfordernder Zärtlichkeit ſeine Couſine an als habe er
ſchon die für ihn paſſende Lebensgefährtin entdeckt

Dann würden Sie es wohl lieber mit mir verſuchen
fragte Klaudia übermütig die ſich den Blick richtig gedeutet
hatte und der es nun im ſtillen ein ungeheures Vergnügen
bereitete zu wiſſen an welchen Fäden ſie jetzt das Püppchen
zu ziehen habe

Alwin hatte dieſe direkte Frage doch nicht erwartet und
trotz ſeiner ſonſtigen Keckheit brachte ſie ihn ein wenig außer
Faſſung er hatte gemeint erſt etwas vorſichtig um den Brei
herumgehen den Zärtlichen ſpielen ihr den Hof machen zu
müſſen und nun ritt die Tolle ſelbſt wie ein Huſarenoffizier
auf das Ziel los Keine Frage antwortete er danach
ohne zu ſchwanken ich wäre außerordentlich glücklich

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
legung des neuen Nachtragsetats für Südweſtafrika von dem
es bereits heißt daß er über fünfzig Millionen fordern werde nicht ein
gerechnet die vom Kolonialdirektor ſignaliſierte den Farmer zugedachte
weitere Entſchädigungsſumme Die Regierung täte gut ſich einmal der
Volksvertretung gegenüber zu äußern welche Kriegsoverationen in Süd
weſtafrika noch beabſichtigt ſind und was es im veſonderen mit der
Meldung auf ſich hat General v Trotha werde vorübergehend nach
Deurſchland zurückkehren um in unmittelbarer Fühlung mit den zu
ſtändigen Stellen den r v vorzubereiten Von ſachverſtändiger
Seite wird jetzt in der Dtiſch Kol Zig darauf hingewieſen daß Deutſch
land die Ovambofrage nur im Emverſtändnis mit Portugal löſen könne
da gegen die ſich bereits vereinigenden Eingeborenenſtämme von beiden
Seiten der Grenze vorgegangen werden müſſe was vorausſichtlich einen
Durchmarſch deutſcher Truppen durch portugieſiſches Gebiet erforderlich
mache Die Koſten für ſolchen Feldzug würden ſich wohl gleichfalls in
die Millionen belaufen ſodaß Südweſtafrika nicht nur vom Reichstag
ſtändig in Betracht gezogen werden müßte ſondern auch vom Reichsſchatz
ſekretär bei der Bemeſſung der großen Finanzreform

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung meldet Die
durch den Tod des Oberpoſtdirektors Röhrig erledigte Oberpoſtdirektorſtelle
in Berlin iſt dem Oberpoſtdirektor Vorbeck Hamburg die Oberpoſt
direktorſtelle in Hamburg dem Oberpoſtdirektor Köhler Poſen übertragen
worden die Oberpoſtdirektion Poſen übernimmt Poſtrat Txeßler Aachen
Zum Nachfolger des zum Vortragenden Rate im Reichspoſtamt ernannten
Oberpoſtdirektors Teucke Danzig iſt Poſtrat Soenkſen Berlin beſtimmt
worden

Gegen die deutſche Handelspolitik hat der Zentralra
der deutſchen Gewerkvereine mit folgender Reſolution
Stellung genommen Wir geloben entſchloſſenen und unabläſſigen Kampf
gegen die gemeinſchädliche Zoll und Handelspolitik und wir fordern alle
deutſchen Arbeiter dringend auf ſich dieſem Verteidigungskampf insgeſammt
anzuſchließen Der Zentralrat erwartet daß die Reichs und Staats
betriebe der zu erwartenden Verteuerung der Lebenshaltung entſprechend
eine Erhöhung der Löhne vornehmen und daß die Reichsregierung endlich
den Entwurf eines Geſetzes über die Anerkennung der Berufsvereine vor
legen wird

Die Berliner Domweihe wird in der bayriſchen Zen
trumspreſſe verſpottet Die L N ſchreiben nämlich Die
führende Augsb Poſtztg das Organ der Pfarrgeiſtlichkeit ſpricht weg
werfend von der ſogenannten Weihe des neuen Domes bei der
allerdings weder Weihrauchfäſſer noch Weihwedel geſchwungen wurden
was wohl nach Anſicht der Klerikalen zu einer richtigen Kirchweih gehört
Gerauft wurde auch nicht Sehr bezeichnend für den Zentrumsübermut
iſt der Hohn über den Troſt für die Gegenwart den der Proteſtantismus
in der Berliner Feier erblicke

Rußland
Die Lage im Zarenreiche

Angeſichts der durch das nichtsſagende phraſenhafte neueſte Manifeſt
des Zaren endgültigen Zerſtörung aller Hoffnungen die mit einerfreiwilligen Umkehr der Regierung gerechnet hatten werden die Drohungen

der Revolutionäre nicht verfehlen verſtäriten Eindruck zu machen
Allerdings ſcheint die Regierung jetzt auch entſchloſſen zu ſein allenthalben
mit rückſichtsloſer Gewalt gegen die Aufſtändiſchen vorzugehen wobei ſie
offenbar mit der unverminderten Zuverläſſigkeit der Truppen rechnet Wer
in dieſem furchtbaren Ringen ſich als der ſtärkere Teil erweiſen wird iſt
aber noch eine offene Frage Eine Meldung aus Paris beſagt Aus
revolutionären Kreiſen Rußlands liegt hier die Meldung vor daß
die Führer des geplanten Aufſtandes über eine Anzahl auserleſener
Bombenſchleuderer verfügen Alle geheimen Waffenlager ſeien intakt
Man ſei auf dem beſten Wege Petersburg vollkommen zu iſolieren da
das Bahn und Telegraphenperſonal für den Ausſtand gewonnen
ſei Die Führer ſeien in genaueſter Kenntnis des Figr len Verteidigungs
planes von Petersburg und hätten danach ihre Vorbereitungen getroffen
Jn die Aemter und Kaſernen würden aufreizende Schriften und Lieder
geſchmuggelt darunter eines mit parodiertem Refrain der Kaiſerhymne

Gott begrabe den Zaren

Großbritannien
Lord Milners Rücktritt ſteht bevor

Lord Milner wird in wenigen Wochen von dem Schauplatz ſeiner
mehrjährigen Tätigkeit als Generalgouverneur der britiſchen
Siedelungen in Südafrika zurücktreten Mit Ausnahme der Gold
könige am Rand deren Werkzeug Lord Milner ſeit dem Friedensſchluß
geweſen iſt atmet bei dieſer Meldung jedermann erleichtert auf nicht nur
in Südafrika wo Lord Milner unter den Buren und Briten wenige
Freunde zählt ſondern auch in Großbritannien wo man ſich längſt ſchämt
darüber daß die einzige greifbare Folge der Milner ſchen Regierungsweiſe
die Einfuhr chineſiſcher Kulis in die Siedelung Transvaal geweſen iſt
Sogar in der von den Goldkönigen beeinflußten Preſſe in Johannes
burg ſcheint man ſich nach einem gründlichen Wandel zu ſehnen Denn
außer Lord Milner den ſchon Cecil Rhodes nicht nur den entſchloſſenſten
ſondern auch den hartnäckigſten Mann nannte den er je angetroffen ſollen
faſt ſämtliche Mitglieder des vollziehenden Rats von ihren Aemtern zurück
treten Aus dieſer Meldung kann man keinen anderen Schluß ziehen als
den daß die beiden bisher als Kronſiedelungen verwalteten Länder ſofort
das Recht der Selbſtverwaltung erhalten werden Jn dieſem Falle
werden das Transvaal und die Siedelung des Orangefluſſes Verwaltungen
rhalten deren Mitglieder den volkstümlich erwählten geſetzgebenden Ver
ammlungen entnommen ſind Jezt begreift man warum die Regierung
des Herrn Balfour ſich bisher immer geweigert hat dem Unterhaus einen
Tag zu gewähren zur Erörterung der Lage in Südafrika wobei die Not
wendigkeit der Einführung von verantwortlichen Regierungen ſür die
beiden eroberten Siedelungen im Vordergrunde ſtand Lord Milner hat
es mit allen Parteien Südafrikas gründlich verdorben er hat alle Jn
tereſſen geſchädigt Jn England hat man noch nicht vergeſſen daß bis
heute die Goldkönige des Rand noch keinen Heller zu den ungehenuern
Kriegskoſten beigeſteuert haben die dem britiſchen Steuerzahler allein
aufgehalſt worden ſind Bekanntlich haben die engliſchen Kapitaliſten den
eroberten Siedelungen 700 Millionen Mark vorgeſchoſſen um den gründ
lich verwüſteten Ländern wieder auf die Beine zu helfen Zu gleicher
Zeit wurde vereinbart daß die Vertreter der Goldinduſtrie als ihren
Anteil an den Kriegsunkoſten 600 Millionen Mark übernehmen ſollten
Die erſte Zahlung von 200 Millionen Mark ſollte im Januar d J 1904
geleiſtet werden das zweite Drittel war im erſten Monat des laufenden
Jahres fällig und im nächſten Jahr ſollte die Schuld getilgt ſein Nun
iſt aber weder die erſte noch die zweite Zahlung erfolgt Jm britiſchen
Parlament iſt man ungeduldig geworden und verlangt zu wiſſen ob die
Goldkönige den übernommenen Verpflichtungen überhaupt nachkommen
werden oder nicht

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Die Dinge in der Mandſchurei ſtehen wie es ſcheint vor der ent
ſcheidenden Wendung Die Japaner haben den rechten Flügel
der Ruſſen umgangen und ſtehen 4 Diviſionen ſtark 18 km weſtlich
von Mukden drohen alſo Kuropatkin von ſeiner Rückzugslinie
abzuſchneiden Die Ruſſen werden auch auf ihrem linken Flügel
von den Japanern hart bedrängt und ſind nach einem tagelangen
Bombardement jetzt auch im Zentrum ihrer Stellung von feindlicher
Infanterie angegriffen worden Die nächſten Meldungen werden er
ob es den Ruſſen gelingt ſich der Umklammerung der durch Nogis
Truppen und Geſchütze von Port Arthur her verſtärkten Japaner zu
entziehenDie Petersb Telegr Ag meldet aus Sachetum unterm 3 März

Die Angriffe auf beiden Flügeln ſortſetzend gingen die Japaner
heute nacht zum Vormärſch gegen das Zentrum über und griffen morgens
4 Uhr die Stellungen öſtlich von Erldagu an wurden aber zurückgeſchlagen
Das ſtarke Feuer aus Belagerungs und Feldgeſchützen dauert an und
wird vorzugéweiſe gegen den Putilowhügel gerichtet Unter der Deckung
des Artilleriefeuers und dem Schutz des Nebels begann heute früh um
7 Uhr auch die japaniſche Jnfanterie den Putilowhügel anzugreifen
Der Angriff wurde jedoch zurückgeſchlagen Ein zweiter Angriff erfolgte
egen mittag blieb aber auch ohne Erfolg Auf ſeiten der Japaner
ind die Vertuſte groß Da die Beſchießung des Putilowhügels fortgeſetzt
wird erwartet man einen neuen Angriff Die Truppen aus Port Arthur von
der Armee General Nogis kämpfen mit Auf dem linken ruſſiſchen
Flügel dauert der hartnäckige Kampf ſort die öſtliche Abteilung ſchlug
einen äußerſt heftigen Angriff gegen Kudjaſa ab Der Vormarſch gegen die

Gortſetzung folgt
Abteilung bei Tſinchentſchen und gegen den Gutulinpaß wird auch heuteſorgen Beiderſeits ſind die Verluſte groß tſcheidende Ergeb

5 März Nr 55niſſe wurden nicht erzielt Auf dem rechten Flügel ſehten die Japane
den Vormarſch längs des Hunho und des Liaho fort wobei ſie auf Wider
ſtand ſtoßend in ein beſonders heftiges Gefecht ſüdlich von der Ortſchaft
Santaintſi verwickelt wurden Jn Sinmintin erſchien japaniſche Kavallerie
Hartnäckige Kämpfe haben den ganzen Tag über angedauert Auf dem
äußerſten linken Flügel griffen die Japaner an zwei Stellen unſere
Abteilungen an außerdem beim Gutulinpaß wo die von unſerer Vorhut
verlaſſene Befeſtigung heute morgen wieder in unſere Hände überging
und im Zentrum Auf der rechten ruſſiſchen Flanke fahren die Japaner
fort energiſch vorzürücken Auf dem linken Hunhoufer beſtehen die Unſrigen
einen hartnäckigen Kampf Vier japaniſche Diviſionen die unſeren
rechten Flügel am Liaho umgingen haben heute Sawinpu gegen 18 Kilo
meter weſtlich von Mukden erreicht wo ihnen entgegengeſandte Truppen
ihren weiteren Vormarſch aufhielten t

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 4 März
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 7 März er nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszinimer

rm

Tagesordnung
Denkſchrift und Nachweiſung über Geſamtaufwand für technlſch
Arbeiten im Stadtbauamt
Erteilung der Genehmigung zur Anſtellung einer Klage
Erneuerung der Parkmauer des Ribeck Stifts an der Luther und
Röpzigerſtraße

Ausbeſſerung ſchadhafter Uferſtellen an der Eiſter in Beeſen
Tieferlegung des Kanals in der Kl Steinſtraße
Feſtſetzung von Straßen auf dem Bankier Apelt ſchen Gebäude an
der Ladenbergſtraße

Anderweite Feſtſetzung der rn des Schleifweges
Nachbewilligung für II B 8 des Theater Haushaltsplanes
Endgültige Bewilligung der im Kapitel X A IV 4 des Haus
haltsplanes für 1905 zur Beſchaffung von Mobilien für das Gym
naſium vorgeſehenen Mittel

10 Endgültige Bewilligung der in Kapitel X C III 3 des Haus
haltsplanes für 1905 zur Beſchaffung pp von Schul und Turn
geräten für die höhere Mädchenſchule vorgeſehenen Mittel

11 Einrichtung etektriſcher Beleuchtung in verſchiedenen Räumen der
Mittelſchule an der Torſtraße

12 Genehmigung des Nachtragsvertrages zur Umänderung der
Düngergrube in der Artillerietaſerne

13 Verwendung des von der Provinzialverwaltung zur Unterhaltung
von Chauſſeeſtrecken gezahlten Beitrages

14 Anbringung von Schutzgittern an den Fenſtern des Moritzburg
Muſjeums

15 Nachbewiiligung für Kapitel XIII B I I Unterhaltung ſtädti
ſcher Gebäude

16 Erweiterung der Sanitätsanſtalt auf dem Schlacht und Viehhof
17 Beſchaffung neuer Pumpmaſchinen für das Waſſerwerk in Beeſen,
18 Veränderung der Tieſenlage des Kanals in der Gr Steinſtraße

zwiſchen Martinsberg und Margarethenſtraße
19 Veränderung der Tiefenlage der in den Straßen der Jnnenſtadt

noch zu erbauenden neuen Kanäle
20 Verzeichniſſe der techniſchen Jnſtrumente und Geräte des Hoch

banamts
21 Verzeichniſſe der techniſchen Jnſirumente und Geräte des Tief

bauamts
22 Genehmigung zur Vermietung von Wohnräumen pp in der

Volksleſehalle
23 Aufſtellung eines Gerüſtes an der Moritzkirche zu Unterſuchungs

zwecken

24 Endgültige Bewilligung der in Kapitel X D III 7 8 und 84 zur
Beſchaffüng uſw von Mobilien und Subfſellien für die evange
liſchen Mittelſchuten vorgeſehene Mittel

25 Petition wegen Reguliexung und Pflaſterung der Pfännerhöhe
J

Volksbibliothek und Leſehalle Vor einigen Tagen hat be
kanntlich der Umſtand daß der hieſigen Leſehalle jährlich 2000 Mk aus
ſtädtiſchen Mitteln gewährt werden ſollen Aniaß zu unliebſamen Aeuße
rungen im Abgeordnetenhauſe gegeben Wie haltlos iſt der Vorwurf daß
dieſe Subvention beſtimmt ſei das Volk mit ſozialdemokratiſchem Gift
zu verſorgen Es iſt doch nichts weiter beabſichtigt als daß Zeitungen
aller politiſchen Richtungen ausgelegt werden Dasſelbe geſchieht wohl in
den meiſten beſtehenden Leſehallen ſo z B in den ſtädtiſchen Leſehallen
in Berlin Breslau und Düſſeidorf ebenſo in den mit ſtädtiſchen Sub
ventionen ausgeſtatteten Leſehallen in Frankfurt a Königsberg i
Lüneburg u a m Ebenſo irrig iſt die im Abgeordnetenhauſe aus
geſprochene Meinung daß es ſich in dieſem Falle um eine kommunale
Angelegenheit handle der Verein für Volkewohl welcher bereits
ſeit vielen Jahren die Volksbibliothek in objeltiver gemeinnütziger
Weiſe betrieb hat jetzt in Verbindung mit derſelben die öffentliche Leſe
halle ins Leben gerufen gewiß ein dankenswertes Unternehmen Die
ſtädtiſchen Behörden ſind an der Verwaltung und Beauſſichtigung der
Leſehalle in keiner Weiſe beteiligt ſie haben ſich bei Bewilligung der Sub
vention keinerlei Rechte in Bezug auf die Verwaltungsgrundſätze vor
behalten Bau und Einrichtung dieſer gemeinnützigen Anſtalt ſchreiten
vorwärts bald wird ſie der allgemeinen Benutzung übergeben werden
können Dem Vernehmen nach beabſichtigt der Vorſtand des Vereins für
Volkswohl die Eröffnung am 9 Mai zur Feier von Schillers Gedächtnis
vorzunehmen

Nenes Polizeigebände Die verſchiedenen Abteilungen der
hieſigen Polizei ſind weil das Polizei Verwaltungsgebäude ſchon
Jahren zu klein geworden iſt gegenwärtig in verſchiedenen Grundſtücken
untergebracht wodurch namentlich für das mit den Verhältniſſen nicht
genau vertraute Publikum viel unnütze Lauferei entſteht Auch ſonſt ver
urſachen die unzureichenden Räume Unzuträglichkeiten verſchiedener Art
Die Errichtung eines neuen den heutigen Bedürfniſſen entſprechenden
Polizeigebäudes läßt ſich deshalb nicht länger hinausſchieben Dasſelbe ſoll
nach dem Vorſchlage des Magiſtrats an der Dreyhauptſtraße erbaut
werden und zur Beſchaffung des erjorderlichen Gruhd und Vodens iſt der
Erwerb der den Hohmann ſchen Erben gehörigen Grundſtücke in Ausſicht
genommen Den Stadtverordneten iſt eine dabingehende Vorlage gemacht

Johann Sebaſtian BachVortragsabend Auf die bereits
erwähnte Wiederholung des Bach Abends die auf vielfachen Wunſch Herr
Paſtor Hellmann zuſammen mit bekannten muſikaliſchen Kräften am
Montag den 6 März abends 8 Uhr pünktlich im Saale der Berg
geſellſchaft Paradeplatz veranſtaltet wird nochmals hingewieſen Die
Veranſtaltung deren Ertrag diesmal für Zwecke der Jnneren Miſſion
beſtimmt iſt hat ihre Eigenart darin daß ſie den erläuternden Vortrag
mit der Vorführung der Vachſchen Werke ſelbſt verbindet Die ſich hiermit
bietende Gelegenheft im Rahmen eines Abends ein Geſamibild des
Bachſchen Strebens und Schaffens zu erhalten dürte auf alle Freunde
edler Tonkunſt eine ſtarke Anz equngskraft ausüben Der Eintrittspreis iſt
ſo geſtellt daß weiteſten Kreiſen der Genuß der unvergänglichen Schöpfungen
Bachs ermnöglicht wird Der Flügel iſt von der HofPianojſortefabril
C Rich Ritter gütigſt zur a r worden

Bei dem Carmen Syrva Abend den die Leipziger Künſtler
Fräulein Roſe Johanni und Herr Alban von Hahn am nächſten Dienstag
im Saale des Epang Vereinshauſes Hotel Kronprinz veranſtalten ſind
die von Fräulein Johanni geſungenen Lieder der Königin ſämtlich Kom
poſitionen von Auguſt Bungert dem bekannten Dichter Komponiſten der
OdyſſeTetralogie komponiert er iſt der berufenſte Komponiſt der Lieder
Carmen Sylvas Außer den Rezitationen wird Herr von Hahn eine Reihe
jener gedankenvollen Aphoriſmen Carmen Sylvas zum Vortrag bringen
die unter dem Geſamttitel Les Pensées une Reine herausgegeben
ſind und die ſo recht das Seelenleben der Berfaſſerin kennzeichnen Die
Leipziger Blätter bezeichneten einen in derſelben Weiſe in Leipzig veran
ſtalteten Carmen Sylva Abend als eine hochintereſſante litterarhiſtoriſche
Tat und zollten den Vortragenden uneingeſchränkten Beifall Karten ſind
in der Hofmuſikalienhandlung von H Hothan zu haben
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Anbetracht des bevorſtehenden Quartals mit welchem wieder eine Reihe
Handwerkslehrlinge die Lehre verlaſſen bringen wir wiederholt die neuen

der Lehrherr geſetzlich verpflichtet innerhalb vier Wochen nach Beginn der

der Lehrzeit der Geſellenprüfung unterziehen muß

Prüfung ſo kann er nach 8 148 9 in eine Geldſtrafe bis zu 150 Mk
oder vier Wochen Haſt verfallen Kommt ein Meiſter zu wiederholten

niſſe des Lehrlings mangelhaft ſind

Prüfung den Beweis erbringen daß ihr Meiſter es verſteht ſie etwas
Tüchtiges zu

Die zuſtändigen Prüfungsausſchüſſe werden von der Handwerkskammer zu
Halle a S auf Anfrage mitgeteilt

ſorſchenden Geſellſchaft eingeladen iſt die um 6 Uhr im Chemiſchen Jn

Neon mit Demonſtration einiger Spektralröhren ſowie Herr Dr Tu bandt

Forſchungsreiſenden E Ule in Braſilien beobachteten ſogen Blumengärten

in die erſte Anlage der auf Bäumen befindlichen Neſter geſchleppt durch

die in dieſen Neſtern beobachieten Arten unter denen ſich gleichfalls einige

Nr 55 SonnkagSchillerfeier Der Magiſtrat hat den Stadtverordneten eine Vor
gemacht mit dem Armrrage zur Deckung der Koſten der beabſichtigten

Schillerfeier am 9 Mai 2500 Mk zu bewilligen Wie bereits mitgeteilt
ſollen in allen ſtädtiſchen Schulen Feiern ſtattfinden und dabei an fleißige
Schüler Prämien verteilt werden Außerdem iſt in Ausſicht genommen
daß ſich die Angehörigen der Univerſität nach beendeter Feier in der Aula
m das Stadttheater begeben woſelbſt die Stadt eine Feier veranſtaltet
Zur Beſchaffung der Schulprämien und zur Beſtreitung der Ausgaben bei
der Feier im Theater ſowie endlich zur Ueberlaſſung des Theaters an die
Studentenſchaft welche abends eine Feſtaufführung zu Gunſten des Schiller
verbandes deutſcher Frauen zu geben gedenkt iſt die beantragte Summe
erforderlich

Laßt Eure Lehrlinge die Geſellenprüfung ablegen Jn

Jeſtimmungen üver die Gefellenprüfungen in Erinnerung Für die Ab
legung der Geſellenprüſung ſind folgende zwingende Gründe vorhanden
Nach 5 131 e der Gewerbeordnung hat die Jnnung und der Lehrherr den
Lehrling anzuhalten ſich der Geſellenprüfung zu unterziehen Ferner iſt

Lehre einen Lehrvertrag ſchriftlich abzuſchließen J 126b der Gewerbe
ordnung Jn jedem ordnungsmäßigen Lehroertrage verpflichten ſich aber
die Vertragſchließenden gegenſeitig daß ſich der Lehrling nach Beendigung

ri Es beſteht daher fürdie Jnnung ſowohl als für den Lehrherrn eine geſetzliche Verpflichtung
für die Ablegung der Geſellenprüfung Sorge zu tragen Handelt der
Lehrherr dieſer Verpflichtung entgegen d kümmert er ſich nicht um die

Malen dieſen ſeinen Verpflichtungen nicht nach ſo kann ihm auf Antrag
der Handwerkskammer durch die Polizeibehörde das Recht zur Anleitung
von Lehrlingen überhaupt entzogen werden Es kommt ferner noch für
den Lehrmeiſter hinzu daß er beim Abhalten des Lehrlings von der Ge
ſellenprüfung ſich ſelbſt ein Armutszeugniß ausſtellt denn es muß an
genommen werden daß er aus dem Grunde ſo handelt weil die Kennt

Ein Meiſter der ſeine Lehrlinge
tüchtig ausbildet muß ſtolz darauf ſein daß dieſelben ihre Kenntniſſe vor
der Prüſungs Kommiſſion öffentlich dartun und durch das Beſtehen der

lehren Andererſeits hat der Lehrling aber auch durch
Nichtablegung der Geſellenprüfung mannigfache Nachteile 1 Darf er
ſpäter in den erſten 5 Jahren der Selbſtändigkeit keine Lehrlinge anleiten
9 darf er nach erlangter Selbſtändigkeit nicht den Meiſtertitel führen

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Der Vorſitzende Herr Geheimrat Prof Dr von Fritſch teilte mit daß der
Verein zum Sonnabend den 4 März zu einer Sitzung der Natur

ſtitut ſtattfindet und in der Herr Dr Valentiner über die Anwendung
der Dewarſchen Methode der Trennung von Gaſen zur Darſtellung von

über Kobalti und Nickeliſalze vortragen wird Herr Profeſſor Dr
Baumert demonſtrierte einige Lavaſtücke vom Veſuv in deren eines
ehe die Lava erſtarrte ein italieniſches Geldſtück eingedrückt war Herr
Wangerin machte eine kurze Mitteilung über die von dem botaniſchen

der Ameiſen Die Samen gewiſſer Pflanzen werden von den Ameiſen

das Wachstum dieſer Pflanzen vergrößert ſich das Neſt von ſelbſt und
die Ameiſen brauchen nur neue Erde herbeizuſchaffen Dieſe ſogen
Ameiſenepiphyten nnterſcheiden ſich von anderen Epiphyten in mancher
Beziehung auch ſind es zum größten Teil neue Arten die bis dahin
unbekannt waren und von denen einige auch in der Hylagea keine näheren
Verwandten beſitzen ſodaß alſo eine Reihe von Pflanzenarten den Ameiſen
überhaupt ihre Exiſtenz zu verdanken ſcheinen Die Ameiſen haben von
den Pflanzen Wohnung und Schutz bei Regenfällen und Ueber
ſchwemmungen ihrer Nahrung gehen ſie dagegen auf dem Erdboden nach

neue befinden gehören zwei verſchiedenen Gattungen an von denen die
lleinere inbezug auf den Neſtbau eine höhere Entwicklungsſtufe
repräſentiert Herr Geheimrat Profeſſor Dr von Fritſch ſprach
im Anſchluß an ein rorliegendes Buch von Prinz über
die Faung der älteren Jurabildungen im nordöſtlichen Bakony
das ſich durch die zahlreichen ſchönen Abbildungen beſonders von
Ammoniten auszeichnet eingehender über dieſe intereſſanten in Ver
ſteinerungen erhaltenen Cephalopoden die als Leitfoſſilien eine wichtige
Rolle ſpielen Dieſelben treten zuerſt im Devon auf erreichten beſonders
in der Jura und Kreideformation den Höhepunkt ihrer Entwicklung und
ſind ſeit dem Tertiär verſchwunden Spuren der Weichteile dieſer Tiere
ſind bis jetzt noch nicht mit Sicherheit ermittelt wahrſcheinlich waren ſie
den noch jetzt lebenden Nautiliden verwandt doch unterſcheiden ſie ſich
weſentlich durch die meiſt gekammerten Schalen Von beſonderem Jntereſſe
iſt die ſogen Sutur mit der ſich die Kammerwand anlegt an das äußere
Schalenrohr in einer bei höheren Formen ſehr komplizierten merkwürdig
verzweigten Linie Zwei verſchiedene Theorien welche eine entwicklungs
mechaniſche Erklärung der Entſtehung dieſer Sutur verſuchen wurden vom
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Vortragenden eingehend erläutert Zum Schluß demonſtrierte Herr
Haupt eine Sammlung von Hautflüglern mit den zugehörigen Neſtern

Die Rohkoſt und ihr Wert für eine höhere Lebens
auffaſſung Ueber dieſes Thema ſpricht nächſten Montag Herr
Hr maih Haft Jena in der Thalyſia Herren und Damen beſonders
aber die Mütter ſind eingeladen Der Eintritt iſt frei Näheres iſt aus
dem Jnſerate zu erſehen

Die Oberfechtſchule Nr 52 der deutſchen Kriegerfecht
Anſtalt veranſtaltet am Sonntag den 12 März abends 8 Uhr in den

Kaiſerſälen ein Winterfeſt Es wird auch diesmal den Beſuchern
anſprechendes geboten außer Konzert und Geſangsvorträgen das Sing
ſpiel Die wilde Toni Jm Jniereſſe der guten Sache iſt der Ver
anſtaltung recht zahlreicher Beſuch zu wünſchen Der Tätigkeit der Ober
fechtſchule iſt zu danken daß auch aus unſerer Stadt ſchon mehrere
Kinder in Kriegerwaiſenhäuſern untergebracht und erzogen werden konnten

Weiteres Lokales ſiehe in der 5 Beilage

Telegramme und letzte RNachrichten
Verlin 4 März Wolff s Bur In der Hatter Roßpaſſage iſt

das Linienſchiff Mecklenburg feſtgekommen Von Kiel iſt Hilfe
unterwegs um das Schiff wieder flott zu machen

Dresden 4 März Meldung der Frkf Ztg Der Groß
herzog von Toskana hat durch das Vorgehen des Juſtizrats Körner
erregt an den König von Sachſen ein Schreiben gerichtet mit der
kategoriſchen Erklärung daß er als Vater nicht länger zuſehen wolle wie
die Gräfin Montignoſo unwürdig behandelt würde Der König
ſoll erwidert haben daß er zu einer gütlichen Auseinanderſetzung bereit
ſei wie auch dazu ſowohl die finanzielle Seite als auch die Frage ob die
Prinzeſſin Monika weiter bei der Gräfin bleiben ſolle unabhängig von
der Entſcheidung der italieniſchen Gerichte durch einen neuen Vertrag zu
regeln

Arusberg 4 März Wolff s Bur Der in dem Schloſſe
Herdringen des Grafen Fürſtenberg ausgebrochene Brand dauerte bis
3 Uhr nachts Es gelang das Feuer auf den Dachſtuhl und das Ober
geſchoß zu beſchränken auch ſämtliches Jnventar konnte gerettet werden
Die durch das Feuer verſchont gebliebenen Teile des Schloſſes und zwar
hauptſächlich die neu erbauten haben durch das Waſſer furchtbar
gelitten Die Entſtehungsurjache des Brandes iſt noch unaufgeklärt

Breslaun 4 März Wolffs Bur Von den in dem Oskar
Schacht der HuldſchinaSteinkohlengruben verunglückten Bergleute ſind heute

früh 6 lebend und S tot zu Tage gefördert worden
Köln 4 März Wolff s Bur Nach der Köln Volksztg ſind

bei einem Zuſammmenſtoß zweier Segelſchiffe bei den Bermudasinſeln

42 Mann ertrunken Beide Schiffe ſanken
Neapel 4 März Wolff s Bur Prinz Friedrich Leopold

von Preußen hat geſtern abend an Bord des Lloyddampfers Prinz
Eitel Friedrich unter dem Salut der im Hafen liegenden Kriegsſchiffe
die Weiterreiſe nach Oſtaſien angetreten

Liſſabon 4 März Meldung der Magdb Ztg Obwohl über
den Beſuch Kaiſer Wilhelms hieyſelbſt noch keine amtliche Mitteilung vorliegt gilt er doch als ſicher Per Kaiſer wird 9 Tage hier

verweilen und im Königsſchloß abſteigen Das portugieſiſche Königspaar
trifft bereits große Vorbereitungen für den Empfang Siehe Deutſches
Reich Roed

Petersburg 4 März Meldung der Voſſ Ztg Sämtliche
Mitglieder des hieſigen diplomatiſchen Korps erhielten anonyme
Aufforderungen Sonntag nicht auf der Straße zu erſcheinen da
die Revolutionspartei größere Unternehmungen plant und die fremden
Diplomaten ſchonen will

Baku 4 März Meldung des B Nachdem die Opfer
der furchtbaren Straßenkämpfe 800 an der Zahl beſtattet worden
haben Tataren und Armenier das Kriegsbeil begraben Aber wenn nur
ein Brett vom Neubau oder ein Suppenteller zu Boden fällt dann ergeht
ſofort der Ruf Sie ſchießen Dann werden die Läden geſchloſſen und
die Leute ſtürzen in die Keller Geſtern wurde der allgemeine Auszug
fortgeſetzt weil für den heutigen Jahrestag der Bauernbefreiung Demon
ſtrationen augekündigt werden

Loudon 4 März Reut Bur Von der Armee Okus wird
über Fuſan von vorgeſtern gemeldet Die Japan er haben die
Schanzgräben bei Apatai nach einem verzweifelten Bajonett
kampfe gegen eine Uebermacht genommen Die Ver

5 März Seite 5Ruſſen ſind größer Die Beſchießung dauert längs der Eiſenbahn noch
an Es herrſcht heftiger Schueeſturm

London 4 März Wolff s Bur England beanſprucht für
die Opfer des Zwiſchenfalls bei der Dogger Bank in einer der ruſſiſchen

Regierung überreichten Note einen Schadenerſatz von 65000 Pfund
Sterling

London 4 März Reut Bur Aus Tokio wird gemeldet daß
auch der linke japaniſche Flügel vorgerrückt ſei und die ruſſiſche
Stellung eingenommen habe der rechte japaniſche Flügel iſt bis zu einem
Punkt 22 Meilen ſüdlich Bujik vorgerückt wobei dem Feinde ein Verluſt
von 3000 Mann zugefügt ſei Die japaniſche Armee iſt jetzt mit Tauſenden

von Handgranaten ausgerüſtet womit ſie die mächtigen Befeſtigungs
anlagen der Ruſſen am Schaho aufräumten

Ein zweites Manifeſt des Zaren
Dem neuen Manifeſt des Zaren das unſere Leſer auf Seite 1 des

Hauptblattes finden iſt bereits ein weiteres gefolgt Die bedeutſame neue
Kundgebung iſt an den ruſſiſchen Miniſter des Jnnern gerichtet und
lautet Getreu altruſſiſchem Volksbrauche dem Throne in Tagen der
Freude und der Trauer des Vaterlandes ſeine Gefühle auszudrücken
brachten mir Adels und Semſtwoverſammlungen Kaufmannſchaft und
Bauerngemeinden von allen Seiten Rußlands aus Aulaß der Geburt des
Thronfolgers zahlreiche Glückwünſche mit dem Ausdruck der Bereitwillig

keit dar für die erfolgreiche Beendigung des Krieges ihr Ver
mögen zu opfern und mir alle ihre Kräfte zu weihen zur Vervoll
kommnung der Ordnung im Staate Jn meinem und ihrer
Majeſtät Namen beauftrage ich Sie dieſen unſern herzlichen Dank zu
übermitteln für den Ausdruck loyaler Gefühle welche in der jetzigen
ſchweren Zeit um ſo erfreulicher waren als die ausgeſprochene
Bereitſchaft auf meinen Ruf zu erfolgreicher Verwirklichung der vor mir
angekündigten Reformen mitzuwirken völlig meinem Herzenswunſche ent
ſpricht Mein Wunſch beſteht darin in gemeinſamer Arbeit der
Regierung und reifer Kräfte der Geſellſchaft die Verwirklichung
meiner auf das Volkswohl gerichteten Abſichten zu erreichen die Arbeit
meiner gekrönten Vorfahren fortſetzend Die ruſſiſchen Lande ungeſchmälert
zu erhalten und die Ordnung aufrecht zu erhalten habe ich beſchloſſen von

nun an mit Gottes Hilfe würdigſte das Vertrauen des Volkes
genießende und von der Bevölkerung gewählte Männer zur
Teilnahme an der Ausarbeitung und Beratung legisla
tiver Entwürfe heranzuziehen Jn Erwägung der beſonderen Ver
hältniſſe des Vaterlandes der Mannigfaltigkeit ſeiner Völkerſtämme und der
in einigen ſeiner Teile ſchwachen Entwickelung des Bürgertums haben
ruſſiſche Herrſcher in ihrer Weisheit dem Lande Reformen je nach den ge
reiften Bedürfniſſen aber nur in folgerichtiger Ordnung geſchenkt Dabei
haben ſie auch die Kontinuität des feſten hiſtoriſchen an die Vergangen
heit anknüpfeuden Bandes beobachtet welches das Unterpfand für Dauer

haftigkeit und Feſtigkeit in der Zukunft bildet Jndem ich gegenwärtig
dieſe Reform unternehme bin ich überzeugt daß die Kenntnis der ört
lichen Bedürfniſſe die Lebenserfahrung und das bbeſonnene
aufrichtige Weſen der gewählken Männer die Fruchtbarkeit der geſetz
geberiſchen Arbeiten ſichert zum wahren Nutzen des Volkes und ich ſehe
gleichzeitig voraus die ganze Kompliziertheit und Schwierigkeit der Ver
wirklichung der Reform unter unbedingter Wahrung der Unerſchütter
lichkeit der Grundgeſetze des Reiches Jch habe es daher da ich Jhre
langjährige adminiſtrative Erfahrung kenne und Jhre ruhige Sicherheit
ſchätze für gut befunden unter Jhrem Vorſitze eine beſondere Kon
ferenz zur Beratung der Wege für die Verwirklichung dieſes
meines Willens einzuſetzen Gott ſegne mein gutes Beginnen
Möge Gott Jhnen helfen dasſelbe zum Wohle des mir von Gott anver
trauten Volkes erfolgreich durchzuſühren Wird es wirklich endlich ein
Parlament eine Volksvertretung geben Red

Aus dem Geſchäftsverkehr
Veſitzwechſel Der ſeit den 60er Jahren im Beſitz der Familie

Brömme befindliche Gaſthof zur Preuß Krone iſt jetzt in die Hände
des langjährigen Wirtes des Reſtaurants Eisbörſe und Hettſtedter Bahn
hof Herrn Franz Lotze übergegangen Durch aufmerkſame Bedienung
ſowie Verabreichung nur guter Speiſen und Getränke wird Herr Lotze
jederzeit in der Lage ſein den Wünſchen des Publikums nach jeder

luſte der Armee Okus an dieſem Tage betragen 2000 Mann die der
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In unserem als eine Tasso Katfoo

nd 1 Windbeutel mit Sedlagsahne
10 Pf

Kennen Sie unser Rabatt stemn

für

Damen Wasehe
aus guten Stoffen VorderſchlußDamen Hemden mit Lpige 98 68 92 p
aus Ia Hemdentuch VorderſchlußDamen Hemden mit Spitze Stickerei u Languetten 99

25 85 45 25 Pf
ans Ia Hemdentuch AchſelſchlußDamen Hemden mit Spitze Stickerei u Languetten 95

65 40 25 65 20 Pf
I dentuch Achſelſchluß mitDamen Hemden Manteet Pa so 95 p
Renforce u handgeſt Lanquette 70Damen Hemden haut echt Madeira 2

D F tasi I d mit ſehr elegantenamen an 1e emden Valencienne Spitzen 38
und Stickerei Volants 20 95

s Köperbarch mit SpiDamen Naehtjacken Langner 199 10 110 99 v
aus ff geſtreiftem SatinDamen Naehtjaeken er bunter u 95

weißer Stickerei 90 75 40 25 Pf
aus gutem Hemdentuch mitDamen Beinkleider Stickerei u Languette x 95

10 80 60 20 Pf
3 aus Ia Köperbarch m Stick JDamen Beinkleider u Languetie 60 130 10 95 Pf

An

aus Ia Hemdentuch mitHerren Naehthemden bunten Börtchen beſetzt 2

De srg e Ss Ia H tuch u Renforce PHerren Taghemden 230 10 c 1
Komplette Baby Ausstattungen

Frisier Mäntel HRemäbeinkleider

EleganteFantasie Homden Retorm Beinkleider

Preiswerte VnlenciennveStickerei Röcke Fpitzen Röcke

FSpexial Fbteilung I

Beste Verarheitung Beste Stoffe

Jede im Schaufenster befindliche Pièce wird bereitwilligst zu dem
arauf vermerkten Preise berausgone men c
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Ranges

Verlangen Sie gtets Rabatt Narken

NModell Hut Husſtellung
Grosse Juswaldl garnierter u ungarnierter

Damen Konfektion Damen Häte
Billigste Preise Beste Sohnitte Pariser u Wiener Genre

Blumen Federn Garnwierstoffe
Modernisieren getragener Hüte unter Verwendung W hanilonoe r Zutaten

hei billigster Berechnung e

Sehrein Pofen Kindlerhängesehürzen I8 v
Ein Poſten Haussechürzen waſchecht 68 48 Pf
Ein Poſten Haussehürzen m Volant u Taſche 68 55 Pf

Ein ofen IAUssehürzen rshen ne h 95
Ein Poſten IAUSSChürZeN Qualität 45 I

Ein Poſten Tändelsehürzen Gelegenheitskauf

helle aparte Muſter

Serio I II III I30 45 55 v 65
früherer Preis das Doppelte

Ein Poſten Nliederschürzen war S Seit I
in Poſten Niecdlersehürzen ſhwar m Volant 95 I

Ein Poſten Kinder hängeschürzen eMiret s 68 Pf

KorSsett8s
Damen Korsott grau ſehr haltbar os 75 95 p
Damen Korsett Spiralfedern 25 85 pro
Damen Korsett See dar 215 135 I
Damen Mieder Korsett grau roſa vellblau 75 v

Damen Mieder Korsett t Firhbein u7s I
Frack Korsett tadelloſer Sitz 60 90 22
Frack Korsoett tadelloſer Sitz hellgemuſtert 00 00 2

Frack Lorsoett m Strumpfhaltern 20 20 J

S Wer en
Herren eeht Boxealf Schnürstiefel 6
Herren Zugstiefel er vaubar

Herren Sehnürstiefel ſchr dauerhaft 4

Herren Zugstiefel Aer vilig 4
Damen Sehnürstiefel ſehr valtbar

Damen eeht Chevreaux Schnürstietel 4

Damen eeht Boxealf Knopfstietel 59

Damen Spangensehuh rer 4
Damen Haussehuh r e 85
Konfirmanden Mädehenstiefel 3
Konfirmanden Sehnürstiefel 4
Konfirmanden Knabenstieofel 4
Damen Pantoffel parter Hauspantoffel 48

Damen Pantoffel ſehr valtbar 383
Farbige Kleiderstoffe

3 Reine Wolle in allen FarbenCheviot Meter 00 50 35 85 45 v
Grépe Reine Wolle in allen FarenMeter 80 35 15 85 62 P

z in den neueſten FarbenGrépe Flammeé a 200 40 110 00 v
Reine Wolle in allen neuen Farben 3Beiges W er 15o 15 85 50 v

J Reine Wolle in allen FarbentönenMohair x g Meter 80 35 15 75 Pf

Rabatt und Waren zum Ahbarbeiten

Warenhaus

le
Gr Ulrichstr 60 61

Schneiderinnen und Putzarbeiterinnen erhalten für gewerbliche Zwecke hohen

Grésste Spesſal bfellung f Selhneiderei Artikel
Wir bieten in Besätzen Spitzen Besatzstoffen u Seidenwaren stets das neueste von dem was die

Mode bringt da wir durch die eigenen Einkaufshäuser der vereinigten Hamburger Engros Lager

in Paris Lyon Hamburg Berlin Annaberg Plauen Calais Nottingham u
Elberfeld Barmen stets über die neuesten Erscheinungen der Mode auf dem laufenden erhalten werden

Halle a S

und Besätze eine

Auslage der bedeutendsten und massgebendsten Modoeblätter
eingerichtet welche hoffentlich beim Einkauf von Mode Artikeln von

der geschätzten Damenwelt aufs angenehmste empfunden werden wird
Wir bitten um rege Inanspruchnahme dieser Neueinrichtung

Um unsere werte Kundschaft über die neuesten
Ereignisse der Mode auf dem laufenden zu erhalten

haben wir als besondere Annehmlichkeit in unseren
Parterre Räumen dicht bei den Abteilungen für Spitzen

Zur gefl Beaeldtung

Hamburger Engros lager

MasseBarfüsserstr 318 e m b R
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